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In Australien gibt es keinen Osterhasen mehr sondern einen Oster-Bilby
(Kaninchennasenbeutler)weil das land lenge Zeit mit einer Kaninchen-
plage zu kämpfen hatte und ein positiveres Symbol-Tier eingeführt hat,
dass praktischerweise auch noch einen Beutel für die Ostereier hat.
Der am weitesten verbreitetste Osterbrauch in Bulgarien ist das Oster-
brot aus Eiern, Zucker und Früchten, dass von unverheirateten Mädchen
gebacken wird.
In England werden zu Ostern Weidenkätzchenzweige gesammelt und
die Menschen tätscheln sich damit gegenseitig. Dies soll Glück für das
nächste Jahr bringen.
In Finnland werden Ostergäste leichten Rutenschlägen begrüßt. Das
Schlagen mit den geschmückten Zweigen und der damit verbundene
Wunsch von Wohlstand ist ehemals eine ostfinnische und vor allem eine 

orthodoxe Sitte gewesen. Der Ursprung dieses Brauchesberuht auf der
Bibel, wonach das Volk Jesus auf dem Weg nach Jerusalem mit Palmzwei-
gen begrüßt. Aber auch mit Hexen ist zwischen Karfreitag und Ostern
zu rechnen, die auf den Straßen ihr Unwesen treiben.

Locations
3. - 5.4., 14-18 Uhr Hoisdorf,Oetjendorf, Oetjendorfer Landstr. 67 (Alte Schule), Oster-Ausstellung mit

Eberhard (Malerei) und Katrin Schober (Keramik), Trude Wendelstein (Schmuck) und 
Hans-Joachim Ruge, Bildhauerei

3.4., 10-14 Uhr Bad Oldesloe, Glacehaus, Oster-Brunch, www.glacehaus.de
3.4., ab 18 Uhr Ahrensburg, Parkhotel, Fischbuffet, www.parkhotel-Ahrensburg.de
4.4., 17 Uhr Tremsbüttel, Schloss, Osterfeuer u. Grillen a.d. Paradeplatz, www.tremsbuettel.de
5.4. Traventhal, Landgestüt, Osterflohmarkt Antik & Trödel, www.landgestuet-traventhal.de
5.4., 10-14Uhr Grabau, Dorfkrug Grabau Osterbrunch, www.dorfkrug-grabau.de
5.4., 11-14 Uhr Tremsbüttel, Schloss, Brunch, www.tremsbuettel.de
5.4., 11:30 Uhr Bad Oldesloe, Hotel & Restaurant Hinz, Frühlings-Brunch, www.hotel-hinz.de
5.4., ab 12 Uhr Ahrensburg, Parkhotel, Osterbrunch, www.parkhotel-Ahrensburg.de
5.4., 11-14 Uhr Rümpel-Rohlshagen, Kupfermühle, Osterbrunch, www.restaurant-kupfermuehle.de
6.4., ab 12 Uhr Ahrensburg, Parkhotel, Osterbrunch, www.parkhotel-Ahrensburg.de
5. / 6.4., 10-13 Uhr Bad Oldesloe, Glacehaus, Oster-Brunch, www.glacehaus.de
5. / 6.4., 11-14 Uhr Bad Oldesloe, Pinocchio, Oster-Brunch, www.pinocchio-ristorante.de
5. / 6.4., 11-15 Uhr Reinbek, Loddenallee, Waldhaus, Osterbrunch, www.waldhaus.de
6.4., ab 13 Uhr Tremsbüttel, Schloss, Ostercafé, www.tremsbuettel.de
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In Frankreich bringen Kirchenglocken die Geschenke in Form von Scho-
kolade und Süßigkeiten, die sie der Legende nach am Karfreitag in Rom
geholt haben.
In Griechenland werden die Ostereier hauptsächlich rot gefärbt, da sie
das Blut Jesu symbolisieren und für seine Auferstehung stehen.
Kilometerlange Blumenteppiche schmücken die Osterprozessionen in
Guatemala.
In Mexiko wird auf Piñatas - bunte Figuren aus Pappmaché, die mit Sü-
ßigkeiten gefüllt sind - eingeschlagen. In Brasilien sind es Strohpuppen,
die Judas darstellen, die aufgehängt und verdroschen werden.
In Norwegen wandern die Menschen traditionell in die Berge und in
schneebedeckte Gebiete. Diese etwas seltsame Tradition hat ihren Ur-
sprung in einer alten Volkssage, die erzählt, wie die Norweger entstanden
sind: Am Ende der letzten Eiszeit, als sich das ewige Eis und die Gletscher
langsam zurückzogen. soll ein geistig minderbemitteltes Mitglied eines
Stammes, der ‘Stammesdepp’ sozusagen, hinter den Gletschern herge-
laufen sein und schließlich in Norwegen geendet haben. Der erste Nor-
wegen war demzufolge ein Depp! Und alle Nachkommen dieses Depps
tun es ihm nach und steigen im Frühjahr dem sich zurückziehenden Eis
und Schnee hinterher anstatt sich darüber zu freuen, den langen und
kalten norwegischen Winter überstanden zu haben.
In Schottland werden - nach keltischem Brauch - auf den Hügeln der
Highlands Osterfeuer entzündet, um den nahenden Frühling zu feiern..
In Schweden bringt nicht der Osterhase sondern das Osterküken die
Ostereier und die bösen ‘Osterhexen’ werden mit viel Krach und Feuer-
werk vertrieben.
In der Slowakei / Tschechien bespritzen die Männer Frauen am Oster-
Morgen mit Wasser oder schlechtem Parfum. Danach gibt’s dann noch
sanfte Schläge mit der Weidenrute, um Krankheiten und böse Kräfte aus
dem Körper hinauszuschlagen.
Und in Ahrensburg, Bad Oldesloe und vielen anderen Stormarner Ge-
meinden wird seit etlichen Jahren für die Kinder das traditionellen Oster-
eier-Suchen/-Sammeln veranstaltet, während die Erwachsenen an den
Osterfeuern den Frühling begrüßen.
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April
bis 6.4. AHRENSBURG | M, Sa, So 11 - 17:00 Uhr | Ausstellung

„Gut Ding will Bild sein“ mit Arbeiten von Suse Wiegand
Galerie im Marstall, Lübecker Str. 8, www.galerie-im-marstall.de

bis 6.4. REINBEK | Mi -So 10 - 17:00 Uhr | Ausstellung
„Rhababer-Helden“ - Handfiguren, Marionetten, Kulissen 
und Szenenfotos des Altonaer Handpuppentheaters
Schloss Reinbek, Schloßstr. 5, www.kultur-reinbek.de

bis 12.4. AMMERSBEK | ganztägig während der allgem. Öffnungszeiten
Galerieausstellung Susanne Reimnitz  „Mitten drin und außen“
KunstHaus am Schüberg, Wulfsdorfer Weg 33
www.haus-am-schueberg.de

bis 12.4. GROSS GRÖNAU | Fr - So 14 - 18:00 Uhr | Ausstellung
Unter dem Titel „We stay in touch“ präsentiert der Maler 
Thomas Kleemann seine Arbeiten
Galerie Müller & Petzinna, Hauptstr. 49a, www.mueller-petzinna.de

bis 16.4. HAMBURG | Ausstellung
„TO GO!“ - Gemeinschaftsausstellung mit Arbeiten u.a. von 
Katrin Schober
Kunstforum GEDOK Koppel 66 , Lange Reihe 75

bis 29.4. BAD OLDESLOE | 11:00 – 13:00 Uhr | Ausstellung 
„Augenhonig – Fadenschmaus“ mit Bienenwachs-Arbeiten von
Ille Marie Lassen, Eintritt frei
Bella Donna Haus, Bahnhofstraße 12

bis 3.5. REINBEK | Mi - So 10 - 17:00 Uhr | Lesung und Malerei 
„Nackte Wahrheit - Schöner Schein“ - Begegnung von Malerei und 
Literatur, mit Arbeiten von Denis Melvin und Anette Vargas, Eintritt 3,- €
Schloss Reinbek, Schloßstr. 5, www.kultur-reinbek.de

bis 8.5. HAMBURG | Mo - Fr 11 - 17 Uhr, So 10-17 Uhr | Ausstellung 
„Ganzheiten durch Bewegung“ mit Arbeiten des Bildhauers Axel Richter
Hauptkirche St. Jacobi, Jacobikirchhof 22, www.jacobus.de

bis 10.5. REINBEK | Mi - So 10:00 – 17:00 Uhr | Ausstellung
„Bruno Paetsch - Ein Danziger Maler“, das Spätwerk  (1945 - 1976) aus 
der Sammlung von Monika Specovius.
Museum Rade, Schlossstraße 4

bis 17.7. GROSSHANSDORF | 11:30 - 18:00 Uhr | Ausstellung
Abstrakte Acrylbilder und Collagen von Ute Eckert
Ergotherapiepraxis Krull, Ahrensfelder Weg 11

1..4. AHRENSBURG | 20:00 Uhr | Konzert
Gute-Laune-Jazz mit dem JazzLite Orchestra.
Eintritt frei, Spenden willkommen.
Marstall-Reithalle, Lübecker Str. 8, www.marstall-ahrensburg.de

q-ltour TERMINE
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3. - 5.4. HOISDORF | 14 - 18:00 Uhr | Oster-Ausstellung
Eberhard (Malerei) und Katrin Schober (Keramik) mit Gästen: 
Trude Wendelstein (Schmuck) und Hans-Joachim Ruge, Bildhauerei
Oetjendorf, Oetjendorfer Landstr. 67 (Alte Schule) 

10.4. GROSS GRÖNAU | 20:00 Uhr | Konzert
Funk, Soul & Beyond mit den Gruppen Pathanael und Störsignal.
Galerie Müller & Petzinna, Hauptstr. 49a, www.mueller-petzinna.de

12.4. AHRENSBURG | 18:00 Uhr | Literarisches Café
Das Buch „Amon“, von Jennifer Teege - ausgewählt für „Stormarn liest 
einBuch - wird vorgestellt u. diskutiert. Eintritt frei, Spenden willkommen. 
Marstall-Remise, Lübecker Str. 8, www.marstall-ahrensburg.de

12.4. ALTENHOLZ | 17:00 Uhr | Konzert
"Mein Bruder Friedrich" - Ein musikalisches Portrait
Es musizieren und lesen Martina Doehring (Sopran), Martin Karl-Wagner 
(Flöte), Andrea Paffrath (Cembalo), Lili Hartwig (Cello) Werke von 
Friedrich dem Großen, Wilhelmine v. Bayreuth, Amalie v. Preußen, 
Carl Heinrich Graun u. a.
Gartensaal Herrenhaus Knoop, Knooper Landstr., www.gut-knoop.de

12.4. BARGTEHEIDE | 18 - 19:30 Uhr | Konzert
„Pater Noster - Das Vaterunser“ mit dem Vokalensemble Quasi-Vokal
Der Eintritt ist frei. Spenden sind willkommen. 
Kirche, Alte Landstraße/Lindenstraße 

17. - 19.4. HAMBURG | Ausstellung/Frühjahrsmesse
u.a. Katrin Schober (Keramik) 
Kunstforum GEDOK Koppel 66 , Lange Reihe 75

19.4. AHRENSBURG | 18 - 20:30 Uhr | Französische Lebensart
„À Table“ ist französische Lebensart in Stormarn. 
Dazu bringt jeder seine Lieblingsspeise mit (plus Geschirr und Besteck).
Treffpunkt ist die lange Tafel hinter der "Reithalle". 
Bei schlechtem Wetter kann die Veranstaltung drinnen stattfinden.
Kulturzentrum Marstall, Lübecker Straße 8, 

q-ltour TERMINE
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20.4. LÜBECK-TRAVEMÜNDE | 14:00 Uhr | Konzert
„Wir fürchten Gott...“ - Bismarcks Verehrung und Verirrung in der Musik
Eröffnungsveranstaltung des Seminars zum 200. Geburtstags Otto v. 
Bismarcks. 
Martina Doehring (Konzept und Gesang), Aivars Kalejs (Klavier)
Europaweg 3, 04502 803140, www.ostseeakademie.de

21.4. HAMBURG | 19:00 Uhr | Ausstellung und Musik 
„Wort - Klang - Skulptur“ mit dem  Bildhauer Axel Richter und 
dem Musiker Rudolf Kelber.
Hauptkirche St. Jacobi, Jacobikirchhof 22, www.jacobus.de 

22.4. AHRENSBURG | 20:00 Uhr | Kino 
Der Filmklub zeigt  „The Artist“. Eintritt frei, Spenden willkommen
Marstall-Reithalle, Lübecker Str. 8, www.marstall-ahrensburg.de 

23.4. AHRENSBURG | 20 - 22:00 Uhr | Theater 
„Nee, sünd wie glücklich“ - eine Aufführung der Niederdeutschen 
Bühne Ahrensburg. Eintritt 7 bis 10 €, im Vorverkauf bei den Markt-
Theaterkassen Ahrensburg, Große Straße 15a und Bargteheide, 
Rathausstraße 25.
Alfred-Rust-Saal, Wulfsdorfer Weg 71 

24.4. - 23.5. AHRENSBURG | 19:00 Uhr | Ausstellung 
Die Malerin Norma Malinowski zeigt Auszüge ihrer Werkschau. Zur 
Vernissage spricht Armin Diedrichsen einführende Worte. Eintritt frei, 
Spenden willkommen. 
Marstall-Remise, Lübecker Str. 8, www.marstall-ahrensburg.de

24.4. AHRENSBURG | 20:00 Uhr | Event 
Auftaktveranstaltung zur kreisweiten Aktion „Stormarn liest ein Buch“, 
mit Nina Petri, der Klezmer-Gruppe „Mischpoke“ (Hamburg), Eintritt frei,
Spenden willkommen.
Marstall-Reithalle, Lübecker Str. 8, www.marstall-ahrensburg.de

24.4. TRITTAU | 20:00 Uhr | Konzert 
„Le Clou“ - Cajun Swamp Groove, der Sound aus dem Sumpf,
Eintritt 18 €, VVK: Bücherecke Hagedorn, Bahnhofstr. 7, Der Buchladen 
Anja Wenck, Poststraße 31, Tel. 04154 - 85401 oder Abendkasse.
Kulturz. Wassermühle, Am Mühlenteich 3, www.wassermuehletrittau.de 

25.4. AHRENSBURG | 20 - 21:30 Uhr | Konzert 
Pianist Antti Siirala spielt Werke u.a. von Robert Schumann, Ludwig van 
Beethoven und Alexander Skrjabin. 
Karten im freien Verkauf 17 - 26 € (zzgl. Gebühr), thumaticket@aol.com
Eduard-Söring-Saal (Stormarnschule), Waldstraße 14

26.4. AHRENSBURG | 17:00 Uhr | Konzert und Texte
„Frauenliebe und Leben“ wird präsentiert von Eva Monar (Sopran), 
Thomas Goralczyk (Klavier) und Armin Diedrichsen (Texte). Eintritt 12 €
Marstall-Remise, Lübecker Str. 8, www.marstall-ahrensburg.de

q-ltour TERMINE
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Mai
bis 8.5. HAMBURG | Mo - Fr 11 - 17 Uhr, So 10-17 Uhr | Ausstellung 

„Ganzheiten durch Bewegung“ mit Arbeiten des Bildhauers 
Axel Richter
Hauptkirche St. Jacobi, Jacobikirchhof 22, www.jacobus.de

bis 17.7. GROSSHANSDORF | 11:30 - 18:00 Uhr | Ausstellung
Abstrakte Acrylbilder und Collagen von Ute Eckert
Ergotherapiepraxis Krull, Ahrensfelder Weg 11

bis 23.5. AHRENSBURG | 19:00 Uhr | Ausstellung 
Die Malerin Norma Malinowski zeigt Auszüge ihrer Werkschau. 
Der Eintritt ist frei, Spenden sind willkommen. 
Marstall-Remise, Lübecker Str. 8, www.marstall-ahrensburg.de

1./2.5. REINFELD | Fr 19:00 - Sa 23:00 Uhr | Musik
Irish Folk mit „Landlubbers“, „Roving Rebels“ und „Nuthouse Flowers“
Rathausbühne/Karpfenplatz

4.3. - 10.5. REINBEK | Mi - So 10:00 – 17:00 Uhr | Ausstellung
„Bruno Paetsch - Ein Danziger Maler“, das Spätwerk  (1945 - 1976) aus 
der Sammlung von Monika Specovius.
Museum Rade, Schlossstraße 4

10.5. REINBEK | 11:30 Uhr | Vernissage
Gemälde-Ausstellung  „jump!“ mit Arbeiten von Laurentz Thurn.
Dauer der Ausstellung bis 21.6., Eintritt 3,- €
Schloss Reinbek, Schloßstr. 5, www.kultur-reinbek.de

14 - 17..5. BARNITZ | 11:30 Uhr | Kunst- und Kultur-Event
KunstHandFest mit den Barnitzer Künstlern und Kunsthandwerkern 
Friedrich Stellmach, Gabriele Stellmach, Ute Elisabeth Herwig, Thomas 
Helbing, Rea Högner, Uwe Kollscheg, Gästen, Musik
www.kunsthandfestbarnitz.de

15.5. BAD OLDESLOE | 19:30 Uhr | Theater-Uraufführung
„1848 - Freiheit für Oldesloe“ Aufführung von Badomat, 
Buch und Regie Sven Lenz, Eintritt 10,00 - 17,00 €
Kulturhof, Mühlenstr. 22, www.bad-oldesloe-macht-theater.de

16. / 17.5. BAD OLDESLOE | 14:30 / 19:30 Uhr | Theater
„1848 - Freiheit für Oldesloe“ Aufführung von Badomat, 
Buch und Regie Sven Lenz, Eintritt 10,00 - 17,00 €
Kulturhof, Mühlenstr. 22, www.bad-oldesloe-macht-theater.de

22. / 23..5. BAD OLDESLOE | 19:30 Uhr | Theater
„1848 - Freiheit für Oldesloe“ Aufführung von Badomat, 
Buch und Regie Sven Lenz, Eintritt 10,00 - 17,00 €
Kulturhof, Mühlenstr. 22, www.bad-oldesloe-macht-theater.de

24.5. BAD OLDESLOE | 14:30 / 19:30 Uhr | Theater
„1848 - Freiheit für Oldesloe“ Aufführung von Badomat, 
Buch und Regie Sven Lenz, Eintritt 10,00 - 17,00 €
Kulturhof, Mühlenstr. 22, www.bad-oldesloe-macht-theater.de

q-ltour TERMINE
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30.5. AHRENSBURG | ab 18:00 Uhr | Musiknacht
25 Konzerte in der ganzen Stadt, Karten für 25 € + Vorverkaufsgebühr
www.musiknachtahrensburg.de

31.5. NORDERSTEDT | 17:00 Uhr | multimediales Ausstellungs-Konzert
„Neulich in Paris und Wien, in London, Warschau und Berlin...“
Eine musikalische Reise zwischen den Zeiten mit einer konzertbeglei-
tenden Ausstellung mit Werken der Künstlergruppe STormarnART
Martina Doehring - Konzept und Gesang / Aivars Kalejs - Orgel
Eintritt frei, um Spende und Anmeldung (bis 23.5.2015) wird gebeten
040 5222175, www.pohlmann-bestattungen.de
Hauskapelle Bestattungshaus Pohlmann, Ulzburger Str. 400

Juni
bis 17.7. GROSSHANSDORF | 11:30 - 18:00 Uhr | Ausstellung

Abstrakte Acrylbilder und Collagen von Ute Eckert
Ergotherapiepraxis Krull, Ahrensfelder Weg 11

Juli
bis 17.7. GROSSHANSDORF | 11:30 - 18:00 Uhr | Ausstellung

Abstrakte Acrylbilder und Collagen von Ute Eckert
Ergotherapiepraxis Krull, Ahrensfelder Weg 11

17. - 19.7. BAD OLDESLOE | OpenAir Musik-Festival
Klangstadt OpenAir am Popggensee, mit Bands, Baden und Campen
www.klangstadt-openair.de

September
27.9. NORDERSTEDT | 17:00 Uhr | multimediales Ausstellungs-Konzert

„Marienblüten oder Die Sprache der Blumen“
Eine symbolische Reise zwischen den Konfessionen
mit einer konzertbegleitenden Ausstellung digitaler Malerei des 
Grafikers Hardy Fürstenau
Martina Doehring - Konzept und Gesang / Hans-Peter Nauk - Klavier
Eintritt frei, um Spende und Anmeldung (bis 19.9.2015) wird gebeten
040 5222175, www.pohlmann-bestattungen.de
Hauskapelle Bestattungshaus Pohlmann, Ulzburger Str. 400

Alle Angaben sind ohne Gewähr 
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...für Ihre gastronomischen Highlights. 
Denn besondere Angebote verdienen eine 
besondere Aufmerksamkeit.
q-ltour Verlag UG, 04533 798542, info@q-ltour.de, www.q-ltour.de

Setzen Sie ein Zeichen...

Bereits ab 20,- €*

*siehe Mediadaten unter

www.q-ltour.de[
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Kreis Stormarn 
Fläche: 766 qkm
Einwohner (12/2012): 232.911
Gemeinden: 55
Kreisstadt: Bad Oldesloe

Waldfläche: 
98 qkm = 12,8%
Landwschftl. Fläche: 
76,5 qkm = 10%
Kfz-Kennzeichen: OD
Kaufkraft-Kennziffer
(2010): 122,9
Kaufkraft/Einwohner 
(Ø 2012): 24.460 €
Betriebe/Arbeitsstät-
ten (Ø 2012): 12.134
EU-Fördergebiete:
AR Alsterland
AR Holsteins Herz
AR Sachsenwald/Elbe

Das Stormarner 
Wappen wurde erst-
mals 1476 als Herr-
schaftsemblem des
Hauses Schleswig-
Holstein- Gottorf für
die Grafschaft Stor-
marnnachgewiesen. 
1867 wird der Kreis 
Stormarn gebildet. 
Seit 1949 ist Bad 
Oldesloe Kreisstadt.

23845 Grabau C2/3
22946 Grande D6
22956 Grönwohld E5
22946 Großensee D6
22927 Großhansdorf C5
23619 Hamberge F2
22929 Hamfelde E6
22929 Hammoor D4
23858 Heidekamp E/F1/2
23619 Heilshoop F1
22946 Hohenfelde E5/6
22955 Hoisdorf D5
22941Jersbek B3/4
23860 Klein Wesenberg F2
22929 Köthel F6

Kommunen in Stormarn

22926 Ahrensburg C5
22949 Ammersbek B4/5
23619 Badendorf F1
23843 Bad Oldesloe D2/3
23863 Bargfeld-Stegen B3
22941Bargteheide C4
23858 Barnitz F2
22885 Barsbüttel B/C7
22145 Braak C6
22946 Brunsbek C6
22999 Büttenwarder * E5
22941 Delingsdorf C4/5
23869 Elmenhorst C3
23858 Feldhorst E2
21509 Glinde C7

23847 Lasbek D/E3/4
22952 Lütjensee D5
23847 Meddewade E2
23619 Mönkhagen F1
23843 Neritz C/D3
23863 Nienwohld B/C3
22113 Oststeinbek B2
23847 Pölitz D/E3
22929 Rausdorf D6
23619 Rehhorst E1
21465 Reinbek C8
23858 Reinfeld E/F2
23847 Rethwisch E3
23843 Rümpel D3
22962 Siek C/D5

22145 Stapelfeld C6
22964 Steinburg D/E4
22889 Tangstedt A4
22965 Todendorf D4/5
23843 Travenbrück D2
22967 Tremsbüttel D4
22946 Trittau E6
23858 Wesenberg F2
23847 Westerau F3
22969 Witzhave D6/7
23619 Zarpen F1
* Büttenwarder ist leider nur
eine virtuelle Gemeinde einer
NDR-Produktion, hinter der
sich Grönwohld verbirgt..

q-ltour_April15_q-ltour_April15  30.03.15  08:17  Seite 12



Im Jahre 1327 als „Dedelmestorpe“ – das Dorf des
Thedhelm – erstmals urkundlich erwähnt, liegt
die Gemeinde im Nordwesten des Kreises zwi-
schen den Städten Bargteheide und Ahrensburg
an der viel befahrenen B75. Im Mittelalter, als An-
gersiedlung um den alten Bäckerteich in einem
dichten Wald angelegt, hat sich Delingsdorf von
einem landwirtschaftlich geprägten Dorf zu
einem dynamischen Wohnort gewandelt. Beson-
ders der Zuzug von Vertriebenen und Bomben-
flüchtlingen, ließ die Bevölkerung nach dem

Zweiten Weltkrieg innerhalb kürzester Zeit von 426 auf über 1.000 rasant
ansteigen. Die Lage an den Hauptverkehrswegen zwischen Hamburg
und Lübeck – der B75, schon in alten Zeiten ein Handelsweg, und der Ei-
senbahnlinie – haben den Ort besonders für Pendler attraktiv gemacht.
Zwar gibt es den ursprünglichen Wald längst nicht mehr, und auch die
dafür verantwortliche Landwirtschaft ist fast vollständig aus Delingsdorf
verschwunden, aber stattdessen hat man sich wieder auf den Ortskern
mit seinem Dorfanger besonnen. Früher von den Bauern als Milchsam-
melplatz genutzt, hat man am Rand des kleinen Teiches ein Backhaus
nach historischem Vorbild entstehen lassen. Mit dem jährlich stattfinden-
den Backfest entwickelte sich daraus ein beliebter Treffpunkt der Delings-
dorfer. Das alte Spritzenhaus der Ortswehr wird dabei als stilvolle
Location für Feiern in rustikaler Atmosphäre genutzt. Ebenfalls im Zen-
trum, neben der alten Friedenseiche, befindet sich das neue Gemeinde-
haus, das sowohl einen Kindergarten als auch Versammlungs- und
Sitzungsräume beherbergt. Ein weiteres Mehrzweckhaus am Sportplatz
wird von den Delingsdorfern für verschiedene sportliche Aktivitäten, wie
z.B. Gymnastik und Turnen, intensiv genutzt, was die Dynamik der Ge-
meinde bestens belegt.Ein positives Beispiel für die positive Wandlung
des Delings-Dorfes ist auch der Glantz Erdbeerhof, der sich von einem
kleinen Erdbeerbetrieb für Selbstpflücker zu einem überregionalen Un-
ternehmen mit Erlebnis-Gastronomie, Läden und speziellen Events ent-
wickelt hat. 
Delingsdorf – eben auch ein wahres Glantz-Stück.  qhyf
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Delingsdorf
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Lage: 
53° 42´23“ N, 10° 15´ 7“ O
Höhe: 46m ü.NN
Fläche: 8,09 qkm
Einwohner: 2167 (12/12)
Postleitzahl: 22941
Vorwahl: 04532
Plattdeutsch: Deinsdörp
Amt: Bargteheide-Land
www.delingsdorf.de
de.wikipedia.org/wiki/ 
Delingsdorf

i

70 Jahre
FF Delingsdorf 1956

Erdbeerhof Glantz

Gemeindehaus

Backhus Dorfteich am Ehrenmal

q-ltour_April15_q-ltour_April15  30.03.15  08:17  Seite 13



q-ltourAPRIL 2015                                                                          AUSFLUGTIPP

14

Bad Oldesloe > Sülfeld BahnRadWeg A

Der um 1990 fertig gestellte Radwanderweg, der
auf der rückgebauten Bahnstrecke Bad Oldesloe
– Henstedt-Ulzburg basiert, bietet auf 27 km
Länge neben herrlichen und abwechselungsrei-
chen Landschaftseindrücken eine Reihe von be-
merkenswerten Highlights.
In der „Grünen Lunge“ von Bad Oldesloe, dem his-
torischen Kurpark, startend, queren Sie hinter dem
Salzteich, einem Relikt der vergangenen Salz- und
Bäderzeit, die Beste und folgen dem verträumten

Flüsschen, der Mitte des 16. Jhdts. Bestandteil des Alster-Beste-Kanals
war, bis zur noch zeitweise genutzten Bahnstrecke nach Blumendorf.
Bevor man die Tour fortsetzt und an einem Meilenstein (19. Jhdt.) direkt
hinter einem Bahnübergang die B75 kreuzt, sollte man einen kleinen Ab-
stecher zum etwa 200 m entfernten Gut Blumendorf und seinem Her-
renhaus machen. Am Meilenstein beginnt , vorbei am ehemaligen
Bahnhäuschen die eigentliche Strecke Richtung Grabau, Sülfeld und
Henstedt-Ulzburg, da erst ab hier der Bahnbetrieb endet und die Gleise
aufgenommen wurden.
Kurz hinter der Autobahnunterführung beginnt Europas längster Obst-
gehölz-Lehrpfad. Begleitet von goldenen Getreidefeldern und ausge-
dehnten Mischwäldern trifft man in Höhe von Grabau auf einen
Findlingsgarten mit Zeugen der letzten Eiszeit, die auch das Urstromtal
der Beste geformt hat. Etwas weiter quert man nicht nur wieder dieses
landschaftsprägende Gewässer sondern man kann auch nach Norden
zum „Naturerlebnis Grabau“ abzweigen, einem Lehrpfad mit Grillhütten,
die sich oberhalb des idyllischen Grabauer Sees befinden.
Richtung Sülfeld, wo die letzten Überreste einer Schleuse noch auf die
alten Kanal-Zeiten hinweisen, verlässt der Radwanderweg nicht nur Stor-
marner Boden sondern auch den Verlauf des Hanseatenweges, einem
alten Handelsweg zwischen Lübeck und Hamburg, der  damals auch den
Alster-Beste-Kanal genutzt hat. Er führt jetzt am Nordrand des Natur-
schutzgebietes Nienwohlder Moor weiter durch den Kreis Segeberg bis
nach Henstedt-Ulzburg.  qhyf
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BahnRadWeg Route A
Bad Oldesloe > Sülfeld
> Henstedt-Ulzburg
Länge: 27 km
Eröffnet: 1990

i

Sommerwiese bei Grabau

Findlingsgarten

Naturerlebnispfad

Jakobs-Pilgerweg

Sülfeld

Alter Bahnhof Grabau

Grabauer See
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Die Malerin Anne Saalfeld
lebt seit vielen Jahren in
Volksdorf an der Hambur-
ger Stadtgrenze. 2014 hat
sie ihr Atelier von der
Hamburger Innenstadt
nach Ahrensburg verlegt.
Dort, auf einem Resthof
mit freilaufenden Hüh-
nern und weiteren Künst-
lern in unmittelbarer
Nachbarschaft, entstehen
ihre neuesten Arbeiten.
Hier gibt sie auch Kurse
und veranstaltet Work-
shops zu bestimmten
Themen und Techniken.
„Die Ruhe und der weite
Blick tun meinen Bildern
gut“ sagt die Künstlerin.

Ihre bevorzugte Technik ist das Malen mit Pigmenten und Eitempera in
vielen Schichten und jenseits aller Modeerscheinungen. Ihre liebsten
Themen haben mit Träumen und Gedanken zu tun, Schwebezustände
zwischen den Wirklichkeiten. Freiräume zwischen Tag und Nacht. Arbei-
ten, die geträumte Landschaften und nicht immer ganz reale Situationen
zeigen. Bilder aus inneren Welten, die Geschichten erzählen und Emo-
tionen hoch kommen lassen. Gedanken, die zum Ausdruck gebracht
werden wollen. Als ehemalige Maskenbildnerin hat sie eine besondere
Vorliebe für Gesichter, die sie in unterschiedlichen Ausprägungen immer
wieder neu malt. 

Jährlich einmal veranstaltet die
Malerin ein „Offenes Atelier“. Das
genaue Datum im September die-
sen Jahres wird rechtzeitig auf der
Website bekannt gegeben.  
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Anne Saalfeld Malerei

Anne Saalfeld
asaalfeld@arcor.de
www.annesaalfeld.de
www.stormarnart.de

i

Ausschnitt
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Bogomil
Jürgen Koch
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„Im Vakuum“ 
2008   
117 x 75cm
Ölmalerei
04107 7334, mail@bogomil-koch.de

i
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merkwürdig
Pilot und Kopilot essen niemals das Gleiche,

um eine gleichzeitige Lebensmittelvergiftung
auszuschließen. 

weltweit

Am 1. April 1875 wird der
englische Schriftsteller
Edgar Wallace geboren.

Am 2. April 1798 wird der
deutsche Dichter August
Heinrich Hoffmann von
Fallersleben geboren.

Am 3. April 1860 nimmt
in den USA die berittene
Post “Pony Express” 
seinen Dienst auf.

Am 6. April 1984 kommt
die Verfilmung von 
Michael Endes “Die 
Unendliche Geschichte”
ins Kino.

Am 12. April 1956 wird
der deutsche Sänger und
Schauspieler Herbert
Grönemeyer geboren.

Am 16. April 1865 wird
das Kindermärchen 
“Alice im Wunderland,
von Lewis Carroll, 
veröffentlicht.

Am 22. April 1724 wird
der deutsche Philosoph
Immanuel Kant geboren.

Am 27. April 1922 wird
Fritz Langs “Dr. Mabuse,
der Spieler” in Berlin 
uraufgeführt.

Mai-Ausgabe

ORTSPORTRÄT: 
Oststeinbek

Interaktiver

Veranstaltungs-

kalender auf

www.q-ltour.de[
wörtlich
Beim Flirten kommt es darauf an, 
eher die Notbremse zu ziehen 
als die Konsequenzen. 
Demi Moore

zahlreich
Die Schallgeschwindigkeit im Holz 

liegt bei max. 6000m/Sekunde, 
in trockener Luft bei 343m/S

verdreht 
das verrückte Fotopuzzle

q-ltour_April15_q-ltour_April15  30.03.15  08:17  Seite 17


